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Information nach Artikel 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

für die Abteilung Jugendförderung des Amtes für Kinder und Jugend 

 

Die Abteilung Jugendförderung der Stadtverwaltung Bad Kreuznach ist mit den 

Schwerpunkten Förderung Jugendverbände, sozialräumliche und offene Jugendarbeit, 

Ferien- und Freizeitangebote, aufsuchende Jugendsozialarbeit, integrative Jugendarbeit 

unter anderem für die Bearbeitung von Zuschussanträgen der Jugendverbände, 

Raumvergabe und Vermietung des Jugend-und Kooperationszentrums „Die Mühle“, 

Netzwerktreffen mit Trägern der Jugend- und Jugendsozialarbeit sowie Schulen und vielen 

anderen sozialen Trägern sowie für die Durchführung diverser Veranstaltungen zuständig. 

Es werden personenbezogene und besonders personenbezogene Daten verarbeitet, das 

bedeutet Daten werden erhoben, gespeichert, verwendet, übermittelt, zum Abruf 

bereitgestellt oder gelöscht. Wir gehen verantwortlich mit Ihren Daten um.  

1 Verantwortlich für die 

Datenverarbeitung  

Stadtverwaltung Bad Kreuznach 

-Amt für Kinder und Jugend - 

Kornmarkt 5, 55543 Bad Kreuznach 

Telefon 0671/800-0,  

E-Mail: stadtverwaltung@bad-kreuznach.de 

2 Kontaktdaten des 

Datenschutzbeauftragten 

Stadtverwaltung Bad Kreuznach 

-Behördliche Datenschutzbeauftragte - 

Kornmarkt 5, 55543 Bad Kreuznach 

Telefon 0671/800-150 

E-Mail: datenschutz@bad-kreuznach.de 

3 Zwecke und 

Rechtsgrundlagen der 

Datenverarbeitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwecke:  

- Förderungen, Zuschüsse 

- Vernetzung / Zusammenarbeit 

- Öffentlichkeitsarbeit (auf städtische Website, 

Website der Stadtjugendförderung, Soziale Netzwerk-

Kanäle der Stadt Bad Kreuznach und 

Stadtjugendförderung) 

- Durchführung von Veranstaltungen 

- Teilnahmelisten 

- Fortbildungen, Fachtagungen u. ä. 

- Raumnutzung des Jugend- und Kooperationszentrums 

im Rahmen der übertragenen Aufgaben der Jugendarbeit 

Die Datenverarbeitung erfolgt nur in dem Verfahren, für 

dessen Zweck die Daten erhoben wurden.  

Rechtsgrundlagen: 

Ihre Daten werden auf Grundlage von  
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Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der DSGVO erhoben, die 

in Zusammenhang mit folgenden weiteren gesetzlichen 

Regelungen stehen: 

- §§ 8, 11, 12, 13 und 14 KJHG 

- § 2 Landesgesetz zur Förderung der Jugendarbeit 

und Jugendsozialarbeit (Jugendförderungsgesetz) 

- aktuelle Bundes- und Landesförderprogramme 

- Richtlinien des Stadtjugendamtes Bad Kreuznach über 

die Gewährung von Stadtzuschüssen zur Förderung 

der Jugendhilfe  

Außerdem werden Ihre Daten auf Grundlage von  

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO für den 

Zweck von Foto- und/ oder Videoaufnahmen, für die 

Stadtranderholung, sowie Gesundheitsdaten nach Artikel 

9 DSGVO erhoben. 

4 Kategorien 

personenbezogener Daten, 

die verarbeitet werden  

Wir erheben und verarbeiten folgende Informationen: 

- Informationen zu Personen und Trägern (Vornamen, 

Nachnamen, Berufsfunktionen, Adressdaten, 

Telefonnummern, Geburtsdaten, E-Mailadressen, 

Teilnahme an Maßnahmen oder Arbeitskreisen) 

- Bankverbindungsdaten zur Überweisung von 

Fördergeldern, Abwicklung von Rechnungen oder 

Teilnahmen bei Fahrten, Freizeit- oder Ferienaktionen 

- Bei der Anmeldung zu der Stadtranderholung 

Kinderdorf werden Gesundheitsdaten erhoben. 

5 Empfänger der Daten oder 

Kategorien von Empfängern   

Bei Raumvergaben und bei Forderungs- und 

Förderungsmanagement werden ihre personenbezogenen 

Daten innerhalb der Verwaltung weitergegeben. 

Außerhalb der Verwaltung sind im Bedarfsfalle 

Hilfsorganisationen oder Fördermittelgeber 

Datenempfänger. 

6 Übermittlung von 

personenbezogenen Daten 

an ein Drittland  

Eine Übermittlung an ein Drittland ist nicht vorgesehen.  

7 Dauer der Speicherung der 

personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange 

gespeichert, wie es für die Durchführung des Angebotes 

unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 

notwendig ist. 

8 Betroffenenrechte Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat 

nach der DSGVO insbesondere folgende Rechte: 

- Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten 

Daten und deren Verarbeitung (Artikel 15 DSGVO). 

- Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten 

unrichtig oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 

DSGVO). 

- Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten 

Daten, sofern eine der Voraussetzungen von Artikel 17 

DSGVO zutrifft. Sofern eine Löschung wegen der 

besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit 

unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist, tritt an 

ihre Stelle die Einschränkung der Verarbeitung gemäß 

Artikel 18 DSGVO. 
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- Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, 

sofern die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die 

Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen der betroffenen 

Person benötigt werden oder bei einem Widerspruch 

noch nicht feststeht, ob die Interessen der 

verantwortlichen Stelle gegenüber denen der 

betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 

lit. b, c und d DSGVO).  

- Widerspruchsrecht gegen bestimmte 

Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein 

zwingendes öffentliches Interesse besteht, das die 

Interessen der betroffenen Person überwiegt, und 

keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet 

(Artikel 21 DSGVO). 

9 Beschwerderecht 

 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde 

bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, 

dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig 

verarbeitet werden. Nachstehend ist die für die 

Stadtverwaltung Bad Kreuznach zuständige 

Datenaufsichtsbehörde genannt: 

Landesbeauftragter für den Datenschutz und die 

Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, Hintere Bleiche 34, 

55116 Mainz, Telefon 06131 89200   

E-Mail poststelle@datenschutz.rlp.de. 

10 Widerrufsrecht bei 

Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt 

haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die 

Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Datenverarbeitung bleibt bestehen. 

 

 

 


